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z. Hd. Herrn Lutz Kurth

Unter den Eichen 87

D-12205 Berlin
Hendrik Lau

25 50

69 64 80

hendrik.lau@dlr.de

03. 06. 2002

Ausnahmebewilligung gemäß § 5 Abs. 3 des SprengG

Unser Telefonat vom 29. 05. 2002

Sehr geehrter Herr Kurth,

als Fachreferent für Raketenflug und Mitglied der Modellflugkommission des Deutschen Aero Club (DAeC) e.V., Landesverbandes NRW, beantrage ich hiermit eine Ausnahmebewilligung gemäß §5 Abs. 3 des Gesetzes über explosionsgefährliche Stoffe (Sprengstoffgesetz – SprengG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. April 1986 (BGBl. I, S. 577), letzte Änderung durch das Gesetz zur Änderung des Sprengstoffgesetzes und anderer Vorschriften (SprengÄndG 1997) vom 23. Juni 1998 (BGBl. I, S. 1530), eine Ausnahme von dem Erfordernis der Zulassung zum Zwecke der Einfuhr, des Verbringens, des Erprobens und Trainings, des Überlassens an andere und der Verwendung im Rahmen folgender zum Teil internationaler Raketenmodellsport-veranstaltungen des Deutschen Aero Clubs: 

· 13. Internationaler Carl-Neubronner-Wettbewerb der FAI-Klasse S1F mit internationaler Deutscher Meisterschaft der FAI-Klasse S1F sowie Deutscher Meisterschaft der FAI-Klasse S8D vom 12.-14. Juli 2002 in 86637 Wertingen-Roggden/Bayern

· Deutschland-Pokal der FAI-Klasse S8E/P, 3. Wettbewerb der  Leistungsklasse B FAI-Klasse S8E/P sowie 2. Wettbewerb der FAI-Klasse S8D vom 07.-08. September 2002 in 94086 Reutern/Bayern
· 3. Wettbewerb der  Leistungsklasse B in den FAI-Klassen S1B, S3B, S4B und S6B vom 14.-15. September in 15848 Schneeberg/Sachsen
· 3. Wettbewerb der  Leistungsklasse B in der FAI-Klasse S8D vom 12.-13. Oktober 2002 in 86637 Wertingen-Roggden/Bayern
Der Antrag umfaßt Raketenmodellmotoren sowohl unter als auch über 20 g Treibstoff sowie die zugehörigen Anzünder, welche unter Aufsicht eines Startleiters und Inhabers einer Erlaubnis nach § 7 und/oder § 27 SprengG fachkundig geprüft und gezündet werden. Des weiteren soll sich der Antrag auf Mitglieder und Modellsportler des Deutschen Aero Clubs beschränken, welche sowohl im Besitz einer Erlaubnis nach den §§ 7 oder 27 SprengG als auch einer internationalen Sportlizenz sind.

Für die Raketenmodellmotoren unter 20 g Treibstoff besteht zwar bereits eine gesetzliche Ausnahmeregelung, doch gilt diese nur für die Einfuhr und Verwendung durch Wettbewerbsteilnehmer aus dem Ausland. Um die sportliche Chancengleichheit zu wahren ist es von Vorteil, daß Verwenden dieser Motoren auch deutschen Teilnehmern zu ermöglichen. 

Sehr geehrter Herr Kurth, 

auf die mißliche Lage der deutschen Raketenmodellsportler hatte ich Sie ja bereits telefonisch aufmerksam gemacht.

Leider ist es seit einigen Jahren wieder hiesigen Sportlern untersagt wettbewerbsfähige Raketenmodellmotoren aus dem Ausland zu beziehen, mit ihnen zu trainieren oder gar Wettbewerbe auf deutschen Grund zu bestreiten. Die Folge war, daß die Sportler des DAeC nicht mehr an ihre sportlichen Ehren, Europa- und Weltmeistertitel anknüpfen konnten.

Aus diesem Grund bitte ich Sie in Anlehnung an die Ausnahmebewilligung Nr. 283/97 V (11. Internationaler Carl-Neubronner-Pokal) meinem Antrag stattzugeben.

Für Rückfragen, Herr Kurth, stehe ich Ihnen natürlich jederzeit telefonisch unter 0177/3400606 zu Verfügung. Ein Original dieses Antrages geht Ihnen in gesonderter Post zu.

Mit freundlichen Grüßen,

Dipl.-Phys. Hendrik Lau

[Fachreferent für Raketenflug des Deutschen Aero Club (DAeC) e.V., LV NRW]
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